
Neue Dokumentation 

Zum 20- jährigen Vereinsjubiläum des 
Festungsgürtels Kreuzlingen ist eine neue 
Dokumentation erschienen:  

„Die Grenzbrigade 7, 1938 bis 1994 „. 

Die Dokumentation im Format A 4 umfasst 85 
Seiten und beschreibt einerseits Geschichte und 
Auftrag der Gz Br 7 sowie andererseits die 
Baugeschichte des Festungsgürtels Kreuzlingen. 
Zudem wird auch die militärische Infrastruktur 
dargestellt, die im Raum der Gz Br 7 in der Zeit des 
Kalten Kriegs erstellt wurde. 

Die Dokumentation kann zum Preis von CHF 25.-- 
(inkl Porto und Verpackung) bezogen werden. 
Bestellung über: www.festungsguertel.ch/shop 
 
 

Hauptkapitel der Dokumentation: 

1. Die Gründung der Gz Br 7  
Merkmale des Einsatzraumes, OB Gz Br 7 1939, Br-Einsatzbefehl 1939, etc. 
 

2. Werkgürtel Kreuzlingen 
Planung, Ausbauphasen, Bewaffnung, Evakuationsplanung, Typische Bunker des 
Werkgürtels, etc.  
 

3. Die Gz Br 7 im Kalten Krieg 
Kampfführung der F Div 7+, Kampfführung der Gz Br 7, Auszug aus den 
Einsatzbefehlen Gz Br 7, Inf Rgt 55 und Füs Bat 276 mit den entsprechenden 
Dispositiven. 
 

4. Militärische Infrastruktur im Kalten Krieg 
Schutzinfrastruktur (ASU, KUBU ) Kampfinfrastruktur (Pz Bar, Gel Pz Hi, Spr O,12 cm 
Fest Mw ), Führungsinfrastruktur ( KP Stufe Br, Rgt und Bat, Rist Netz, Tf Netz ) 
 

5. Artillerie und Panzerabwehr in der Gz Br 7 
Artillerie im Zweiten Weltkrieg und im Kalten Krieg, 12 cm Fest Mw, 
Wirkungsraumkarte. 
Pzaw Kp ( Pak und PAL), Planung Einbau Centibunker 
 

6. Anhang 
Die Brigade - und Rgt Kdt der Gz Br 7, Glossar,  Quellenhinweise 
 



Beispiele von Ilustrationen in der Dokumentation 

                    

                               Kapitel „ Gz Br 7  im Kalten Krieg“: Dispo Füs Bat 276 

 

  Kapitel Gz Br 7 im Kalten Krieg: Beurteilung der Feindmöglichkeiten im Raum Gz Br 7 


